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Universität für Weiterbildung Krems wird Partnerin der European University Leadership Academy
European University Association erhält Erasmus+ Förderung für den Aufbau einer europäischen Akademie für universitäre Führung

Mit einer neuen European University Leadership Academy will die European University Association (EUA) Führungskräfte an Universitäten in ganz Europa stärken. Die Universität für Weiterbildung Krems wirkt als Partnerin an dem Projekt mit, das im Rahmen des EU-Programms Erasmus+ gefördert wird.

Die Umsetzung soll Ende 2026 beginnen, die Pilotphase ist auf 24 Monate angelegt. An der Universität für Weiterbildung Krems ist das Projekt am Department für Hochschulforschung angesiedelt. Weiterer Partner der EUA ist das CHE Centrum für Hochschulentwicklung aus Deutschland, zusätzlich beteiligt sich die European Association for the Applied Sciences in Higher Education (EURASHE).

„Universitäten stehen vor der Aufgabe, in einem sich rasch wandelnden Umfeld handlungsfähig zu bleiben und zugleich Autonomie, wissenschaftliche Qualität und gesellschaftliche Verantwortung zu sichern", sagt Attila Pausits, Leiter des Departments für Hochschulforschung. „Dafür braucht es Führung, die wissenschaftliche Evidenz mit kollegialem Erfahrungsaustausch und konkreter Veränderungspraxis verbindet. Mit unserer Expertise in Hochschulgovernance und institutioneller Transformation wollen wir dazu beitragen, ein tragfähiges europäisches Modell der Führungskräfteentwicklung aufzubauen.“

Pilotphase mit vier Formaten

Aufgebaut und erprobt wird ein skalierbares System für Führungskräfte, in dem Trainingsformate, angewandte Forschung und Peer-Austausch ineinandergreifen. Dazu testet die Akademie vier Formate: Leadership-Module greifen zentrale Herausforderungen im Hochschulbereich auf, Foresight Labs befassen sich mit Resilienz und Nachhaltigkeit. Ein europäisches Mentoringprogramm richtet sich an Frauen in akademischen Leitungsfunktionen und Communities of Practice ermöglichen darüber hinaus das Lernen über Institutionsgrenzen hinweg.

Begleitend entsteht ein Knowledge Hub mit frei zugänglichen Ressourcen sowie aufbereiteten hochschulpolitischen und wissenschaftlichen Erkenntnissen. Vernetzung und Dialog langfristig fördern sollen ein European Higher Education Leadership Summit und ein Alumni-Netzwerk.

Modell für den europäischen Hochschulraum

Die Akademie knüpft an das EUA Leadership Development Programme an, das bisher in zwei Pilotausgaben stattgefunden hat. Nach Angaben der EUA ist sie das erste integrierte Ökosystem dieser Art für Führungskräfteentwicklung auf europäischer Ebene und reagiert auf den wachsenden Bedarf an strukturierter, länderübergreifender Unterstützung für Führungskräfte an Universitäten. Ziel ist ein nachhaltiges und übertragbares Modell, das institutionelle Kapazitäten ausbaut und Veränderungsprozesse im Europäischen Hochschulraum unterstützt.

„Mit der European University Leadership Academy schaffen wir erstmals ein umfassendes Angebot auf europäischer Ebene, das Praxis und Forschung verbindet und in dem Hochschulleitungen in innovativen Formaten voneinander lernen, neue Ansätze erproben und gemeinsam Antworten auf die tiefgreifenden Veränderungen entwickeln können, vor denen Europas Hochschulen stehen“, sagt Thomas Estermann, Direktor für Governance, Funding and Public Policy Development bei der EUA. „Die Universität für Weiterbildung Krems bringt dafür ihre langjährige Erfahrung in der Weiterbildung und ihre ausgewiesene Expertise in der Hochschulforschung im Bereich Governance ein und ist damit eine wichtige Partnerin für diese europäische Initiative.“
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